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ENTSCHO MÖSKOW: Die
Bulgarische Kommunistische 
Partei hat unseren Jugendver­
band in der ganzen Periode 
seines Bestehens als ihren 
nächsten Helfer und als ihre 
Reserve geleitet, gelenkt, ge­
lehrt und erzogen.
„Unsere Jugend“, erklärte Ge­
nosse Todor Shiwkow in sei­
nem Schlußwort auf dem 
X. Parteitag der BKP, „das ist 
unsere Zukunft, das ist die Un­
sterblichkeit unserer Ideen und 
unserer Sache. Die große Sorge 
um die jungen Generationen 
lag* uns stets am Herzen, und 
solange wir leben, wird sie un­
sere Hauptsorge sein. Und wir 
sind fest davon überzeugt, daß 
diese jungen Generationen, die 
jetzt Schulter an Schulter mit 
uns arbeiten, und die, die nach 
uns kommen, die revolutionäre 
kommunistische Ehre Bul­
gariens, die Reinheit des 
Namens eines bulgarischen 
Kommunisten hoehhalten wer­
den.“
Diese Fürsorge und dieses Ver­
trauen finden ihren Ausdruck 
in den Thesen des ZK der 
BKP über die Arbeit mit der 
Jugend und dem Kommunisti­
schen Jugendverband. Mit 
Freude können wir feststellen, 
daß die große Lebenskraft die­
ses Dokumentes ihre Bestäti­
gung gefunden und praktische 
Ergebnisse gezeitigt hat. Auf 
der Grundlage der Thesen ge­
lang es unserem Jugendver­
band, eine zielgerichtete und 
schöpferische Tätigkeit für die 
aktive Teilnahme der jungen 
Menschen am Aufbau der ent­
wickelten sozialistischen Ge­
sellschaft in allen Bereichen zu 
entfalten. Er wurde zum 
Hauptorganisator für die Teil­
nahme der Jugend an der

Durchsetzung des technischen 
und wissenschaftlichen Fort­
schritts, bei der patriotischen 
und internationalen Erziehung, 
der militärischen und vor­
militärischen Ausbildung, der 
künstlerischen Selbstbetäti­
gung, des Massensports und in 
vielen anderen Bereichen. 
Wenn wir von der internatio­
nalistischen Erziehung der bul­
garischen Jugend sprechen, so 

.verbinden wir sie auch in die­
ser Hinsicht stets mit den rei­
chen Traditionen der Bulgari­
schen Kommunistischen Partei. 
Es ist bekannt, daß unsere 
Partei von ihrer Gründung an 
ihrer Jugend beispielhafte und 
nachhaltige Lehren von echtem 
proletarischem Internationalis­
mus vermittelte. Auch heute 
sind die Beziehungen der Bul­
garischen Kommunistischen 
Partei zu den Bruderparteien 
der sozialistischen Länder, der 
Kurs auf Zusammenarbeit, 
Frieden und Sicherheit, den sie 
konsequent in ihrer Außen­
politik entwickelt, Vorbild für 
den Dimi troff sehen Kommuni­
stischen Jugendverband, für 
die bulgarische Jugend, Bei­
spiel des sozialistischen Inter­
nationalismus in Aktion.
Prüfstein für den Erfolg der 
internationalistischen Erzie­
hung unserer Jugend sind die 
Liebe und Freundschaft zur 
großen Sowjetunion, zum hel­
denhaften Sowjetvolk und 
seiner hervorragenden Jugend. 
Die Taten des ruhmreichen 
Leninschen Komsomol, der 
ganzen Sowjetjugend, sind für 
uns stets eine unerschöpfliche 
Quelle der Erfahrungen, die 
inspirierend und fruchtbrin­
gend ist und bleibt. Von den 
Heldentaten der Sowjetjugend 
für die Befreiung der euro­
päischen Völker vom faschisti­
schen Joch, beim Aufbau des 
Sozialismus und Kommunis­
mus, von ihrer Liebe zur Hei­
mat lernten und lernen Hun­
derttausende Mitglieder unse­
res Verbandes, lernt die ge­

samte bulgarische Jugend. Zu­
gleich hat unser Jugendver­
band stets die Linie der Par­
tei für die immer breitere und 
allseitige Entwicklung der 
Freundschaft und Zusammen­
arbeit zwischen der Jugend 
der sozialistischen Völker­
familie befolgt. Durch die 
immer stärkere Annäherung 
unserer Parteien und Staaten, 
beruhend auf der Theorie des 
Marxismus-Leninismus, die ge­
meinsamen Wege und Ziele 
beim Aufbau der entwickel­
ten sozialistischen Gesellschaft, 
nicht zuletzt durch die sozia­
listische ökonomische Inte­
gration, entwickelt sich bei un­
serer Jugend das internatio­
nalistische Denken weiter.
Die bulgarische Jugend ist 
sich heute wohl bewußt, daß 
ihre höchste internationale und 
patriotische Pflicht der Aufbau 
der entwickelten sozialistischen 
Gesellschaft in unserer Heimat 
ist. Daher sind ihre Kräfte, 
ihre Kenntnisse, ihre Initiative 
und Energie ganz und gar auf 
die Verwirklichung des Pro­
gramms der Partei und der Be­
schlüsse ihres historischen 
X. Parteitages, des auf dem 
Dezemberplenum 1972 be­
schlossenen bedeutsamen Pro­
gramms für die Hebung des 
Lebensstandards des Volkes, 
auf die Erfüllung der Aufgaben 
des 6. Fünf jahrplanes gerich­
tet.
Weiter sieht unser Jugend ver­
band eine seiner wichtigsten 
Aufgaben darin, die ^Tugend zur 
Solidarität mit dem gerechten 
Kampf aller Völker für Frei­
heit und nationale Unabhän­
gigkeit, gegen Unterdrückung, 
Knechtschaft und Reaktion zu 
erziehen. Mit besonderer 
Freude begrüßen wir die Ein­
berufung einer Staatenkonfe­
renz für Sicherheit und Zusam­
menarbeit in Europa und sind 
bemüht, im Rahmen unserer 
politischen Arbeit zum Erfolg 
dieser Konferenz beizutra­
gen.
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